
Anstand 
Dauersehwtrnmerinnen. 

Eine Schwtmmtour über den Stam- 
berger See, Bayern, unternahmen drei 
Damen des Damenschwimnmereins 
München. Sie durchschwommen die 
Strecke von Leoni nach Possenhosen in 
II Stunden ohne Unterbrechung 

Vorn Blitz ers lagene 
S ch a shee r e. Unern Klagen- 
urt, Kätntem schlug während eines 
stigen Gewitters der Btih in eine s 

L chasheerde. Ter Hirte wurde betäubt 
s und erwachte erst gegen Abend. Da sah 

er, daß alle seine Schafe, etwa 40 
Stück, todt um ihn herumlagen. 

Arzt und Schauspieler. 
Der dieser Ta e als Parsisal bei den 
zestspielen tn anrenth, Bayern. viel- 

känannte Dr. v. Bary war noch vor 
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’ns Jahren praktischer Arzt in Thal- 
irchen; später war er kurze Zeit in 

Tuting als Arzt thätig und wandte 
-&#39; steh dann der Bühne zu. 
I RussischeFalschrnllns 

e r b a n d e. Jn Moskau, Nuß- 
- nd, verhaftete die Polizei eine aus 

swöls Personen bestehende Falschmün- 
P serbande, die si mit der Anfertigung 

und dem Vertrie gefalschter 50-Nubel- 
eheine besaßtr. Die Bande hat bereite 
lit 150,000 Nabel Falsisilate ausge- 

geben« 
Schultnabe als Lebens- 

e e t t e r. Der neunjährige Schul- 
cnabe Dworal in Budweis, Böhmen, 
erteth beim Baden in der Moldan in 
rtrinkungsgesahr. Der elfjährige 

Realschuler Billowiy sprang rasch 
hinzu, und ei gelang ihm, den mit den 
Wellen Kämpfenden glücklich an&#39;s User 
gu bringen. 

Vor Schreck gestorben. 
u einem Berliner Arzte tain ein SU- 
"briger Kaufmann, um sich unter- 

uchen zu lassen. Als er die Art fei- 
ner Krankheit erfuhr, verfiel er in Be- 
ideeßtlosigreit, wurde aber von dem Arzt 
wieder in’s Leben uriictgerufen. Kaum 
aber daß sich der atient erholt hatte, 
derfiel er in eine neue Ohnmacht, aus 
der er nicht mehr erwachte. Der Schreck 
hatte ihn qetödtet. 

soebafte Affen. neinem 
Thierhandelsgefchiifte in hemnitz, 
Sachsen, waren nächtlicher Weile zwei 
Affen ihren Käfigen entschlüpft. Sie 
sertriirnrnerten die ganzen Vogelläfige 
und trieben die geängsirgten Vögel im 
Laden umher-, warfen die Fifchbehälter 
enn, fchlugen die Lampenglocken und 
cylinder gegen die Wand und foffen 
fchliesltch—die Tinte aus den Schreib- 
zeugen Dem Besitzer des Geichäfti 
war durch die ungeberdigen Mechan- 
der bedeutenber Schaden erwachsen· 

Kurfnu Ehe liter. Vorden 
Augen se er Frau er ranl ein erft fett 
14 Tagen derbeiratheter Musiker ikn 
ORrsSprntanal bei Linden-, Bran- 
denburg. Der junge Mann war mit 
feinem Freund, einein Tischlergefellen, 
von einer Leichenfeter zurückgekehrt und 

Karl-te mit letzterem ein erquickende- 
d zu nehmen. Da aber der Kanal 

an jener Stelle drei pards Tiefe hatte 
und der Tischler des Schwimmeni un- 

kundig war, derfant der letztere fofori 
in die Tiefe, in der Todesangst sich an 
einen Freund anklarnnrernd und die- 
m mit sich ziehe-in 

amtlienderbiingnitz. 
l er wegen Ungezogenhetten von fei- 

nem Vater eine iichtigung erhalten 
hatte, ertröntte fi vor zwei Jahren 
ein faft der S ule eniwa fener Sohn 
bei Daimyo-w a azinau febers Geb- 
t--U ;- eh-s-.. ---« m-. -4...- 
vsss Ist UIIIII, III II« »U. IIIUU 

einem halben Jahre starb die insoige 
dieses Vorsalles gemiithsieibend gewor- 
dene Frau Gebbarbt, unb jüngsibin isi 
hie Isjiihrige Tochter vor den Augen 
ihres etwa eifjiihrigen Bruders, mit 
dem sie spazieren gin in bie Eibe e- 

prungen und ertrun en. Auch in b e- 

ern Falle waren berechtigte Zurechitveis 
ringen ieiiens bei Vaters bat Motiv 

sur That. 
Lorbeerkranz ais «fri- 

Yes Gemüsr. " Anläßiich eines 
ngersestet in Ravensburg, Würt- 

temberg, wurde einem Gesangvereine 
ein Lorbeerkranz Fespenbei Bei einem 
sit-Mag nach regens, Borariberg, 
wurde ber Lorbeerkranz mitgenommen. 
Nun hieß ei aber, ben mitgebrachten 
Lubeertranz ver allen. Der dienst- 
tbuende Beamte and nicht gleich wie 
er ben Lorbeerkranz betiartren sollte« 
Iollsrei wollte er ihn auch nicht lassen, 
und so wurde er denn als-frisches 
Gemiise declarirt. Die Sänger waren 
ni t wenig erstaunt und sinb jetzt stolz, 
au ihrem frischen Gemüse ausruben 
su können. 

Entiiiuschter Gott« anal 
aitoboisreie Neiiaurant »Zum Jung- 

&#39;britnnen« in Düsseidors, iiiheinpropinz, 
trat jüngst ein bie Aussiellung be- 
W bergischer Bauer, ber ej sich 

einem stiltiirten Stuhl so bequem 
tvk m lich machte. «Gövvi mech e 

Glas S t« sa te er zu dem feinbes 
trottie- W« get mit spisiger nge 
erwiderte: »Unsere sehr, Bier ben 
Dir nichit«—·Dann bebt meet-« e 

Körnche!«—-erauere, Schnaps z een wir auch richti«—«liiat, e Mir-n 

xat e r och niii Denn iivvi mech zwei 
I!«--cksstkes bres wir auch 

n ii«——.Tie Midis baut die Ren-äs- - Iian nit geträgei« sagie das sauer s 
-" b ab das hau- mit mitteibigem 

n an« ais er den Angaben-X 
chsitetnb verlies- 

- 
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Tanzsille als Solda- 
ten"quarttere. Jn Spandau, 
seandenburg, hat man neulich ur Un- 
terbringung dee"entgen Mannfchaftern 

,die infolge der erstäriung der Regi- 
mentet in den Kasernen nicht Plan hat- 
ten, ein neues Verfahren angewendet. 
Die Truvven wurden nicht, wie bisher 
iidlich gewesen, bei den Bürgern ein- 
quartirt, sondern die ntililärische Ein- 
quartirungstvmmission hatte für die 

,Dauer der Uebung, die aus vier Wo- 
« 

chen bemessen war, Tanzfäle gemiethet, 
die zu Massenauartieren eingerichtet 

E wurden. Diese Art der Truppenunteri 
bringung wird in dienstlichem Interesse 
iir zweckmäßiger erachtet als der 
rithere Brauch, nach dem die Mann- 
chaften vereinzelt in den verschiedenen 

I höusern wohnten. Sie sind in den ab- 

kcschloffenen Massenquartieren mehr 
r Aussicht der Borgeseßten unter- 

, stellt. 
Mörderin ihres Kin- 

id e s. n Grimma, Sachsen, sprang 
idie 36 ahre alte GutsbesiherS-Ehe- 
ifrau Wivper aus Großbardau Nachts 

gegen elf Uhr mit ihrem zweijährigen 
öchterchen in die Mulde. Das Kind 

ertranl, die Mutter jedoch blieb im 
Schlamme stecken. Sie arbeitete sich 
wieder zum Ufer zurück und ging with- 
rend der Nacht noch mehrere Male in&#39;s 
Wasser, um den Tod zu suchen, fand 
aber nie den rechten Muth dazu. 
Schließlich sejte sie sich vor Frost zit- 
ternd und schlarnmbedertt an’s Ufer 
und bettete die tleine Leiche neben sich. 
Ein dieser Verfassung wartete die Frau, 

is Leute hinzutamen. Man brachte sie 
uniichst in’s Krankenhaus-, von wo aus sie dem Gericht übergeben wurde. 

Todegsvrung JrnPalast- 
theater zu Berlin wollte der Kunstfalp 
rer Morock einen Saltomortale in Ber- 
bindung mit dem »Looping tbe Loop« 
vor-führen. Der Trick dabei bestand in« 
dem Verumschwtngen des mtt einem; 
eisernen Dakengerüst versehenen Rades« 
um ein tn der Mitte der Fahrbahn aus-T 

stelltez Trapez und Fortsetzung der? 

geehrt nach diesem «Riesenschwunge.« 
s brachen jedoch zwei Bretter der 

Bahn, und der Artist flog, da die Fa- tenvorrichtung das Ren nicht errei te, 
mit dem Rade etwa zehn Pards hoch in- 
die Lust. Dann stürzte ist«-roch immer 
noch aus dem Rade sigend, topsiider zu 
Hoden und erlitt schwere innere Ber- 
letzungem denen er nach mehreren Ta- 
gen erlag. 

Beharrliche Selbst-nord-, 
kandidatin. Einerlegantejun ej 
Pariserin spran in die Seine; Ze? 
wurde herausgesi chi, begab sich aber so-? 
gleich zur selben Stelle und sprang 
wieder in die lauen Fluchen. Aber- 
mals wurde sie gerettet, aber diesmal 
unter Bewachung heimgeschickt. Sie 
bestand daraus, wieder in’s Wasser zu 
gehen, und wäre ein drittes Mal hin-, 
ein gesprungen, wenn sie der Palizists 
nicht zeiti am Rock erfaßt hätte. Aber 
die junge Frau war vor Aufregung irr-» 
sinnig geworden und wanderte nun in 
die Abtheilung der Geisteggestörten der 
Polizeiwachr. 

Geistesgegenwart eines« 
Bahnwiirteri. Jn Leipzig 
durchsuhr an einem Abende der schla- 

de Führer eines mit 25 Personen de- 

ekten anibus die eine Schranke eines 
E senbadniiberganges, als ein Zug nur- 

noch etwa 50 Yardd entsernt war. 
Rasch entschlossen wars der Bahnwiirsi 
ter die zweite Schranke tn die höhe und 
machte damit den durchgehenden Pseri" 
den den Weg stei. Knadp var der Lo- 
tomotive gin der Wagen noch übe» 
Geleis. Die susassen tamen mit jähem « 

Schrecken davon. Gegen den leichtser-. 
ttgen Kutscher wurde gerichtliches Ver-J 
sahten eingeleitet. H 

Rauhdeintger Ang» -" 
tla g t e r. Als in Mitlheim a. h.,’ 
Ænprovinz ein wegen Betrags vor- 

nsbss Moos-&#39;s du«-ess- dscksffsm W.« 

iilts zu sechs Monaten Gefängniß ver- Z 

urtheilt worden war, stürzte er sich aus 
den amtirenden Richter und brachte die- 
sem durch mehrere Schläge aus den 
Kon erhebliche Verleßungen dei. An 
weiteren Thötlichteiten wurde der Wü-· 
thertch, der bereits einen Stuhl egtnL den Richter und die Schüssen ergo nX 
hatte, durch hinzueilende Polizeibeam-’ 
ten verhindert- 

Die brennende Ctga-« 
»sp« englischen Badeort« 

der im Jahre 1879« 
fange Bier, aus dem 

ein groß F ügungssaal fremd, 
vollständig ab. as Publikum flüch- 
tete eilig, und eine Brüsten-Gesellschaft 
enttam nur mit Mühe in ihrer Büh- 
nenileidung: zwei Herren, die am 

äußersten Ende des Pierg waren, muß- 
Iten durch ein Boot gerettet werden. Der » 
tsrond war durch eine weggeworfene 

brennende Eigarette entstanden. s 

Ueberfallener Ante-mo- 
bi l s a hr e r. Während der Kompo-- 

Inist Baron Franchetti in seinem Auto-! 
I modil Montecatinl, talien, zustrebte, 
iwurde er von zwei trolchen angesal-, 
Elen, die aus den Wagen sprangen und 
«einige Nevoloerschilsse abgaben. Die 
Räuber trasen jedoch nicht, und es ge- 
Fcang ranchetti, die Burschen abzu- 
ischiitte n und sich in seinem Autornobil 
In retten. 

I grecher Betrüger. Der 
; no Beriidung zahlreicher Betrügereien 
ientslohene Advoiat und Landta sod- 

rdnete Dr. Luzzatto in Bez, 
, esterreich, ließ durch Vermittlung 
eines Freundes an den Landesboupti 
Inann ein Schreiben lan en, in wel- 
chem er mittheilte, du er ein Mandat 
km kenne-ei up euren Wiss-. 

-- -.-- -«---.- 

Bestehlene Ba ndttenF 
Während vier maslirte Räuber in einer 
Wirthschaft zu St. Paul Minn» denl 
Gässen die Taschen leerten, sahl e.n 
Unbetnnnter ihr auf der Straize l)al I tendeö Fuhrwerk, womit sie sich fluch- 
ten wollten. Sie erbeuteien 840 und 
flüchteten sich dann zu Fuß. 

Verungliickte Schau- 
l u st i g e. Auf dem Ansstellungs- 
platze in Winnepeg, Manitoba, stürzte 
das Dach der Viebställe zusammen, auf 
welches eine Menge Leute getielteci 
war, um einen Stiertanipf besser zu 
sehen. Mehr wie 30 verletzte Personen 
wurden in’s ospital gebracht; einer 
der Verletzten takb alsbald. 

Entflohene Gefangene- 
Als der lhilfssheriff Purcell im Ge- 
fängnifz von Sussex County, Tel» 
einem Gefangenen ein besonderes Mit- 

ggdess en brachte, wurde er von einem 
ten häftling nieder-geschlagen Der 

Angreifer verfchaffte sich rasch die 
Schlüssel und entfloh mitzehn andern 
Sträflingen. Purrell war nur leicht 
verletzt. 

Dienstmädchen-Unten 
Die Dienstmädchen in Racine, Wis» 
haben eine Union egriindet, mit der 
Absicht, den Mitgliedern eine bessere 
Behandlung seitens der Herrschaften zu 
verschaffen. Hausfrauem die ihre 
Dienstmädchen nicht gut behandeln, 
werden auf eine schwarze Lifte gesetzt, 
und es fällt ihnen dann schwer, Dienst- 
boten zu bekommen 

— 

Uqckolccd Wollen cillss 

to a n d e r n. Bier Cherotee-Häupt- 
linge aus dem anieritanischen India- 
neriTerritorium hatten in der mexitws 
nischen Hauptstadt Mexito eine Auoienz 
bei dem Präsidenten Tier-z, der ihrem 
Plane, Niederlassungen der Elserotees 

ndianer in dem nördlichen Theile von 

exito zu gründen, weitgehende Bei- 
ilse seitens der Regierung versprach. 
ie Cherotees sagen, ihre Ländereien 

im Jndtaner-Territorium seien zur Be- 
fiedelung im Einzelbesitz parzellirt wor- 

den, und die rothen Starnuresgenossen 
würden mehr und mehr von den Wei- 
sen im Jndianer-Territorium ver- 

drängt. 
Raub mittelst Siestri- 

z i t ä t. Abraham Schloßbach in As- 
bttty Parl. N. J» stellte sich ein Frem- 
der als der Erfinder eines neuen elek- 
trischen Prozesses zur Heilung des 
Rheutnattsrnus vor, und er erbot sich, 

loßbach unentgeltlich zu behandeln. 
S laßt-ach der von Rheumatismus 
eplagt war, nahm das Anerbieten mit 
reuden an und ließ si? von dem an- 

geblichen heiltiinstler des en Apparat an 
den handgelenten befestigen. Plötzlich 
verlor er das Bewußtsein, und erst 
nach fünf Stunden tam et wieder zu 

ch. Mittlerweile war dee Fremde ver- 

chwundem er hatte 81000 mitgenom- 
men, die Schloßbach gerade aus der 
Beut gezogen hatte. 

Brandsttftung im Ge- 
s it n g n i ß. Jn Santa Rosa, Kal» 
wurde etn gewisser Goforth eingeliefert, 
um einen Termtn wegen Vagabundi- 
rens im Gefängniß zuzubringem Jn 
der Nacht steckte er das Bettzeug in sei- 

nerdselle in Brand und wäre beinahe 
erst« t Durch das ervordringen des 
Rauches durch die ·hiirtitzen wurde 
jedoch der Schließer aufmerksam ge- 
macht, und er fand den Burschen völlig 
nackt um das Feuer herum tanzend. 
Die Flammen wurden bald gelöscht· 
Auf die Frage, weshalb er das Feuer 
an elegt habe, antwortete der Bursche, daß er der Ausräucherung bedürfe. tsr 
erhielt von der Feuerwehr ein kräftiger- 
Douche-Bad, und dies heilte ihn von 

feinem Irrwahn l 

Gefährliche Situation. 
Frani Eisenroth in Philadelphia war 
damit beschäftigt, das Kreuz auf der 
darti Salemtirche zu ver-golden Als 
er fi herablafsen wollte, fand er, daß 
das Tau in dem Block sich festgesetzt 
hatte. Es war Gefahr vorhanden, daß 
das Tau ahrei en würde, weshalb der 
fange Mann ch am Kreuz festhielt. 
Er war wegen der Entfernung und des 
Straßenliirms nicht im Stande, die 
unten Stehenden auf feine böfe Lage 
aufmerksam zu machen, weshalb er, sich 
mit einer hand festhaltend, seiner 
Tasche ein Stück Papier und eine Blei- 
feder entnahm und darauf schrieb, daß 
man ihm zur Hilfe kommen möge. 
Dann tlemmte er das Stück Papier in 
fein Taschenrnesser und lief; es fallen. 
Seine Mitarbeiter befreiten ihn sofort 
aus feiner Lage. 

Mädchen als Diebsfiihs 
r e r. n Atlantic City, N. J» wurde 
die ztodf Jahre alte Ada Parier, die 
als Anführer einer Schaar jugendlicher 
Langfinger fungirt hatte, vom Richter 
n längere-n Aufenthalte in der Re- 
prmfchule fiir Knaben verurtheilt. Bis 

tu der Berurtheilung hatte man näm- 
ich ge laubt, daß Ada ein Knabe fei, 

und erfi, als man sie nach der Reform- 
fehule schielen wollte, wurde der Jrrs 
thuni entdeckt. Vor drei Jahren war 
h e Kleine mit ihrem Vater von Newart 
nach Atlantic City getomrnen. Sie 
hatte fast ftets weite Trillichhofen ge- 
tragen und fich stets in Gesellschaft von 

Kuchen aufgehalten. Bei ihrer Verhaf- 
tung nannte sie sieh Clifford Parier. 
Its Aha vernahm, daß fre, wie andere 
Mädchen. Röcke tragen müsse, erklärte 

E daß fie diebageglsogrsöglich Erst-; « 
In w’ en a 

herbe. 
W 

Sie durch Hartnäeli - 

sei t. n Pittöfield, Mass» hatte sich 
die Telev n esellschafi die Erlaubniß 
etwirlt, eine äelephonstange neben dem 
Eingange der Wohnung von Fräulein 
Brewer zu errichten. Fräulein Brewer 
wollte die Stange nicht in der Nähe 
ihrer Wohnung haben und stellte bei 
dem Platze, wo die Stange eingerammt 
werden sollte, ein Zelt auf, in welchem 
sie schlief. Außerdem hatte sie Schild- 
tvachen an verschiedenen Plätzen aufge- 
stellt, um sich gegen Ueberraschungen 
der Telephongesellschaft zu sichern. Ter 
Sheriff ließ Fräulein Brewer durch 
einen Gehilfen in ihr Hang tragen. 
Doch hier angekommen, befahl sie dem 
Beamten, ihren Grund und Boden zu 
verlassen, woran sie wieder zu ihrem 
früheren Beoba tungspossen zurück- 
kehrte. Als die rahtspanner fanden, 
daß sie nicht von der Stelle wich, be- 
chlossen fie, den Pfosten auf der an- 

en Seite der Straße einzusetzen. 
fVersteinerte Leiche. Bei 

der ileberfiihrung von Leichen vom 
alten Friedhofe in Yrela, Kal» nach 
dem neuen Kirchhofe stießen die Ar- 
beiter aus einen Sarg, den sie nicht zu 
heben vermochten. Sie glaubten, daß 
er am Boden irgendwo fest hinge, und 

ruben rings umher, aber es stellte sich herang, daß der Sarg völlig frei stand. 
Es gehörten die vereinigten Anstren- 
gungen von acht Männern dazu, ihn 
an die Oberfläche zu befördern. Der 
Sarg wurde mit Erlaubniß der An- 

gehörigen des Verstorbenen geöffnet. 
arnuf fand man, daß die Leiche voll- 

kändig versteinert war. Sie wog mit 
ern Sarg zusammen mehr als 500 

Pfund. Das eigenthiimliche Phäno- 
men wird dein starken Altaliqehalt 
ber Erde zugeschrieben, und man er- 

wartete, noch mehr versteinerte Leichen 
su finden. 

Wackerer Beamter. Unsern 
der Bahnitation Ashay, Wyo» wurde 
von Undelannten der Versuch gemacht, 
einen Expreßzug zum Entgleisen zu 
bringen. Ter Stations-Agent Utley 
bemerkte, daß die Lichter der Weiche 
in der falschen Richtung standen, und 
als er hinging, um die Weiche richtig 
zu stellen, wurde auf ihn geschossen 
und er am Arme verwundet. Utley fiel 
u Boden, und die Leute, die wahr- icheinlich den ug berauben wollten, 

entfloh-en Der erwundete schleppte sich 
bis zur Station und rief die nächste 
Station auf. Der Expreßzug urde 
durch Flaggen zum Halten gebrackK und 
dadurch die Entgleisun und wahr- 

Leeheinliche Beraubung de elben verhin- 
rt. 
Wesite Reise in einem 

Ia u s e. Ein altes, verwittertes- Haus 
i auf Rädern aus dem Staate Wash- 
ington in Middletown, N. Y» ange- 
lan t. Das Haus war von M. B. 
Lag eh, dessen Frau und fünf Kin- 
dern, sowie von einem Schwiegerfohn 
und dessen zwei Kindern bewohnt. Zu 
dem Haushalte gehörten auch zwei 
Hunde und eine Katze. Tie Familie 
machte sich am 22. März 1894 auf 
die Reise, weil die Aerzte der Frau 
Laöleh Luftveränderung empfohlen 
hatten. Die Leute hatten im Ganzen 
15,000 Meilen zurückgelegt und auf der 
Fahrt viele Gespanne Pferde in Dienst 
nehmen müssen. 

Heirath als Entschä- 
d i g u n g. Die Telephonistin Fräu- 
lein Edna Hartzell in Springfield, 
Jll» wurde mit einem Verhaftsbefehl 
überrascht, der sie beschuldigte, Geld 
unter Vorspiegelung falscher That- 
sachen angenommen zu haben. Fri. 
hartzell protestirte gegen die Verhaf- 
tung und beschwor ihre Unschuld, was 
ihr jedoch nichts nütztr. W. Lee Capps, 
der ihre Arretirung veranlaßt hatte, 
telegraphirte später, daß ein Versehen 
obwalte. Um die junge Dame zu ent- 
schijdigen, machte er ihr gleichzeitig 
einen Heirathsantrag der von Edna- 
then nnaennmmm mind- 

Kampf mit einer K lap- 
perschlange. AlsEduard Raup 
in Shamotin, Pa» an einein Abende 
sein Bureau verließ, trat er auf eine 
fünf Fuß lange Klapperfchlange, die 
aufgerollt am Boden vor der Treppe 
lag. Das Thier schlang sich um iliaups 
Fußgetenk. Raup ergriff die Schlange 
am Nacken, ukn sie zu erwürgen, allein 
die Schlange wand sich vorn Bein los 
und suchte auch aus der Hand zu 
fchlüpfen, bis es Raup schließlich ge- 
lang, sie zu ertviirgen. 
Jrrfinn infolge des 

Fleifcherftriles. JnCedar 
Ncpida Ja» hat Als-ed Dav, Fleisch- 
inspeltor für das dortige Paclingsölei 
faiäfh Selbftmord begangen, indem er 

sich erhängte. Tay war infolge des 

Fleischerfiriles irrsinnig geworden. Er 
ildete sich ein, der Sirile fei auch in 

Crksar Rapids ausgebrochen, und fein 
Leben ftehe in Gefahr, weil er nicht mit 
den Stritern ausgestanden fei. 

Strohhut als Lebens- 
r e t i e r. Ein großer Strohbut, der 
mit einem Band unter dern Kinn be- 
festigt war, rettete das Leben des drei- 
jährigen Kindes des County-Schaß- 
meisterö Schultz von Sheboygan, Wis. 
Das Kind fiel bei einer Bootkihrt ilber Bord, der ut hielt das Kin je- 
doch fo lange it r Wasser-, bis es in 
Sicherheit gebracht werden konnte. 

Beim Baden erblindet 
ift bei Waiefield, Mass., ein funger 
Mann, welcher überhin fich schwim- 
mend irn dorti en Quannapowitikk See 
tummelte. De Erblindung tfi nach 
der Ansicht von Spezialisten auf eine 

plbiliche Lähmung des Sehnetoeu su- 
rückzufil bren. —«·--.---— -- 

I)i0 soff-c, slie llsr ins-iust- gtskaukk habt, mal (ii(- seit tin-III- 
nls 30 Jahr-en in Gebt-»stel- ist, but cliu ljmossmsltrjft von 

gtsttsugson uml ist von Anbeginn an 

Ø ws- unter tin-imst- ptstssönlitslnsn Aufsicht 
»O Ins-s;:-(sst(sllt womit-m Las-L Ihn-h la 

dies-H- Bisziolnmg Hm Nivnmutltsm täustlusm Fälscslmngcm 
Kam-ilsnusnzxcsn tut-J « i?l)e-n-:«»-z.sstt" dintl tust- Experimente 
tunc ein g: i’5"sI-.I-ls.«".·«;«-—«. Iåjpiisl mit- (1(--·(-’·(«Sttm11nsit von Säugllugod 
tttul hindern—l««&#39;r8«-slxru:tg gegen Experiment. 

Was ist cASTORlA 
castoria ist ein Isnkicsltätlliebcs substitut für castot Cl- 
Pamgt)ri(s, Tropf-DI- uml soc-thing- s)"r1qm. Es ist angenehm- 
Ist enthält Instit-t- 0pium, Dlokplsin noch muloko nakkotischo 
Bestandtheilen sein Altssk bist-txt klit- Stsimsa Werth. Es 
vertreibt- Ininmsr untl beseitigt Fieberwmlüntla Es hellt 
Plan-Ism- Imtl Inmlkolik Es ori(-i(-ln(-s-t tlie Beschwerden 
des Zusamt-Oh lusilt Vtstsstnsiktmg untl Blühsmgcth Es bcwks 
dort Mc Verdauung, kckxktslirt plagt-u mal Darm und Vetlolht 
einen gesunde-tu nutütslictlwu schlaf. Der Kinder PW 
Vor Mütter Promsth 

Kost-fes CASTORIA mutt- 
mit der Unterschrift von 

Die sorte, l«)je lhk«lmmek Gekautt Habt, lst 
In Gebrauch seit Mehr Als 30 Jahren. 

TNI IINTAUI cOMIA»f, I, MUDSII Ifskcf. III IOII clff 

stvszssstk Kräfka THATpr 
Tiog sind die Eigenschaften die man findet in 

Djck EBTQZOLITUFXBEEX 
welches unübermstich ist us. jedes Beziehung und sich infolgedeser bei allen 
Nenn-in eines guan Irrwan tu ouckgxößten Brliebthrn erfreut. 

"f T «( A JH Nord Locqu Straße CI - Q] « h] J—1»htmsp—, »J- Grund Island, Nebraska: 
(T.-e—l?p-hlt«11t1«ct MARTHEer f—«-·2)«"2151mu«—sül diesen Theil des Staates, fühlt Bestel- 
iungen für Faß- und Flaschenbiet in großen oder kleinen Quantitäten für 
Nah und Fern prompl aug. 

WORLDS FAlR 
NO cHAIIcE OF cARS 

VIA 

UNION PAchlc 
l;« (-(«!n«-(«1s«s. Rilk« His- Vs"aI-g-—il. l«s:«1ruail. Hu- Fnjiis Pei- jlic 
nim« ru« through Ich-Unt- l·t;.(jslwl bit-speer Lust. Luxus 

und rislu«.. 

l«.-1-.s-s»ic»i ari- how-is at um« »Hu-empi« of Un« Buso- 
Hljion it! 14 ··utn-«nlo-nt nun-· In Um worum-. Ums yxtvinu 
Inm- nud »Hm-H- un arrlval zu di. Laut-. aus krumm-( uw 
er umw- ut mo bis cum-) dir-molk 

ZIOITII AND Quickcs THAN ANY OTHER IOUTS 

JJJuxhusfsJ f-«««".«,- f» ,·-ilsf 

Its-e- c-« uz-z-«--««0« lo 

U. ll. l«()l·(«l(N’, Axt-III 

Das weltbeeübintc Buch des 

Licutcnant »Bi! e 
(l«’i-it-. Inii el(-i· liz rliiiisg 

»Die geheiiiiiiilse eiiiei tseiiieii guiiiisoiist 
das sensationeuite Weit der :Ikiiiieit, wiiibe in Deutschland veiboten, jedoch wur- 
den schon vor dein Verbot .Ji)ti,i,iutj Gieinplaie einkauft Tie: Pieig bisher war 
sehr hoch, Jl.50, und konnten nicht genug tfieinplaie gelteseit weiden. Wie ha- 
ben dasselbe jetzt ziicn Vertaus, in einziger, konipleter Original-Ausgabe (mH-- 
isjglit), vom Original Maiiusciipt gedruckt (Die deutsche Ausgabe mai vom Censot 
bereits stark zusaininengestiichen) und das Bach ist in neue-i Schrift aus seinem 
Papier get-nickt, elegaiit bioschitt. 

Unser Preis nur 75 Ccnts. 
Schickt Eure Vestelliiiigen schnell ein. Dieselben weiden dei« Reihenfolge 

nach ausgeführt Es herrscht eine nie dageweseiie Nachscoge nach diesem Werk, 
denn jeder Deutsche will es haben. Adiessirt: 

staats-Anzeisop E Est- old. 
Gesamt lata-ich Neben-ich 


